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EU: 
DIE EUROPÄISCHE GEMEINSCHAFT

Hallo! Wir sind die 3A aus der Volksschule Diesterweggasse, und wir sind das erste Mal in der 
Demokratiewerkstatt. Wir hatten drei Themen zur EU. EU bedeutet Europäische Union. Wenn ihr mehr 
über die EU erfahren wollt, dann schaut doch einfach in unsere Zeitung. 
Viel Spaß beim Lesen!
Carmen (9) und Raffaella (9)
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SO IST DIE EU ENTSTANDEN
Nora, Carmen, Raffaella, Precious, Lukas, Georg und Maximilian (alle 9)

1945 war der Zweite Weltkrieg zu Ende. Die Leute 
waren froh, dass der Weltkrieg zu Ende ist. Aber sie 
waren auch arm, da ihre Häuser kaputt waren und 
sie nichts zu essen hatten.

Robert Schuman hatte eine gute Idee: Wer 
zusammen arbeitet, kann keinen Krieg führen! 
Diese Idee stellte er in seiner berühmten Rede vor.

6 Länder wollten so eine Gemeinschaft probieren. 
Diese 6 Länder waren: Deutschland, Italien, 
Niederlande, Belgien, Luxemburg und Frankreich. 
Sie gründeten 1951 die Europäische Gemeinschaft 
für Kohle und Stahl. 

Die EU kümmert sich heute auch um andere 
Dinge, z.B. um Geld, dass es den Menschen gut 
geht, dass die Leute ihre Meinung sagen können. 
Es gibt gemeinsame Gesetze und gemeinsamen 
Umweltschutz.

Das Land Österreich gehört zur EU. EU bedeutet 
Europäische Union. Eine Union ist eine 
Gemeinschaft. 
Eine Gemeinschaft wird aus Lebewesen oder 
Ländern gebildet. Die EU besteht zur Zeit aus 
28 Ländern. Deutschland, Italien, Frankreich, 
Luxemburg, Niederlande und Belgien sind die 
Gründungsmitglieder. Das Ziel war damals nach 
dem Zweiten Weltkrieg Frieden zu schaffen. Heute 
kümmert sich die EU um viel mehr Dinge, z.B. um 
den Umweltschutz. Wie die Zukunft der EU aussieht, 
entscheiden wir! Wir hoffen aber, dass es keine 
Kriege mehr geben wird und es allen Menschen gut 
geht!
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WAS MACHT ÖSTERREICH IN DER EU?

Warum sind Gesetze so wichtig? 
Gesetze sind so wichtig, weil sonst das reinste 
CHAOS herrscht! Manche Gesetze sind zum Schutz 
da. Gesetze sollen für ALLE fair sein! Im Parlament 
werden die Gesetze für ein Land beschlossen. Im 
EU-Parlament werden Gesetze für die ganze EU 
beschlossen.

Wir erklären in diesem Artikel einiges über 
Abgeordnete aus Österreich.

Gerald (9), Tobias (9), Chela (8), Benni (9), Max (9) und Kadrus (9)

Was überlegen Abgeordnete? 
Abgeordnete müssen überlegen, was für 
die Leute gut ist. Dazu reden sie viel mit den 
Menschen oder auch mit ExpertInnen oder mit 
anderen Abgeordneten. 
Meistens überlegen die Abgeordneten, was in 
ihrem Land besonders wichtig ist.

Was machen Abgeordne-
te im Parlament?
Im Parlament überlegen die 
Abgeordneten, ob ein Ge-
setz gut ist oder nicht. Dann 
stimmen sie darüber mitei-
nander ab. Bei der Abstim-
mung gewinnt die Mehrheit. 
Insgesamt sitzen im EU-Par-
lament 751 Abgeordnete aus 
28 verschiedenen Mitglieds-
ländern. 

Wie viele Abgeordnete hat Österreich?
Österreich hat 18 Abgeordnete, die es im EU-
Parlament vertreten. Diese Abgeordneten sind 
gewählt worden. In Österreich darf man schon 
ab 16 Jahren bei dieser Wahl mitmachen. Das ist 
sonst in keinem Mitgliedsland der EU so.

?
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19 Länder in der EU haben den Euro, wie z.B. 
Deutschland, Italien, Spanien, Österreich oder 
Frankreich. Es gibt Länder, die nicht in der EU sind, 
aber auch den Euro als Zahlungsmittel verwenden, 
zum Beispiel: Kosovo, Monaco oder San Marino. 
Euros sind in jedem Euroland gleich viel wert. Die 
Rückseite von den Münzen schauen nicht gleich 
aus. Euro-Scheine schauen überall gleich aus. Wie 
erkennt man, dass ein Euro-Schein und eine Euro-
Münze etwas mit der EU zu tun haben? Das ist ganz 
einfach: Auf jedem Euro-Schein ist die EU-Flagge 
abgebildet und auf den Münzen erkennt man auf 
der Rückseite im goldenen Rand die 12 Sterne. 

Es gibt Vorteile für uns, wenn wir den Euro 
verwenden. 

Wir können froh sein, dass wir Geld haben!

DIE HEUTIGE WÄHRUNG

In vielen verschiedenen Ländern gibt es verschiedene Währungen. Zum Beispiel: Kuna, Kronen und 
Euro. Seit 1999 gibt es den Euro. Als Zahlungsmittel gibt es ihn seit 2002. 

Camillo, Markus, Defne, Emely, Rebecca, Carl und Eylem (alle 9)
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•	 Wenn man in ein anderes Land fährt, muss 
man nicht ständig Geld wechseln.

•	 Mit dem Euro kennen wir uns aus.

•	 Man kann die Scheine nicht so leicht fälschen, 
weil ein spezielles Papier verwendet wird und

•	 weil auch noch andere Dinge eingebaut sind, 
wie z.B. das Wasserzeichen.


